
Diskussionsveranstaltung
WIE GEHT GEMEINSCHAFTS-

SCHULE?

Herzliche
Einladung

Do, 26.04.2018, 18.30 Uhr
ANNE-FRANK-SCHULE KARLSRUHE

Bezirk 
Nordbaden



 
 Vor fünf Jahren hat die frühere grün-rote Landesregierung die neue Schulart

Gemeinschaftsschule als Wahlangebot für die Kommunen und Eltern in  
Baden-Württemberg eingeführt. Landesweit gibt es im aktuellen Schuljahr  
bereits über 300 Gemeinschaftsschulen.
Die Anne-Frank-Schule ist eine erfolgreiche Gemeinschaftsschule in  
Baden-Württemberg.  
Anhand dieses Beispiels wollen wir mit Ihnen diskutieren:

• Was macht das Konzept des gemeinsamen Lernens aus?
• Was berichten Lehrkräfte und Schüler/innen aus der Praxis?
• Wo stehen die Schulen vor Herausforderungen und welche  

Lernerfolge können bereits verzeichnet werden?
• Wie hat sich die neue Lernkultur in der Bildungslandschaft etabliert? 

Lehrer/innen, Schüler/innen, Vertreter/innen der Eltern, der Wirtschaft und
der Gewerkschaft freuen sich auf Ihre Fragen am
Donnerstag, 26. April 2018 um 18.30 Uhr
in der Aula der Anne-Frank-Schule in Karlsruhe (Bonhoefferstraße 12).

Wir freuen uns 
über Ihre Anmeldung unter 
www.fes.de/de/veranstaltung/veranstaltung/detail/221265/. 

   Herzliche
Einladung

zum 
Mitdiskutieren!



 
 

 
 

Programm
Wie geht Gemeinschaftsschule?

Bezirk 
Nordbaden

  18.30 Uhr Begrüßung 
   Stefan Bauer, GEW-Bezirksvorsitzender     
   Sarah Hepp, Referentin Fritz-Erler-Forum

18.35 Uhr Grußwort

18.45 Uhr Film
   „Warum Gemeinschaftsschule?“

  
19.00 Uhr Einblick in einen außergewöhnlichen Schulalltag 

  Johann Schwarz-Hemmerling, Schulleiter 
19.15 Uhr   Praxisblick auf die Gemeinschaftsschule 

  Doro Moritz, GEW-Landesvorsitzende 
                 Dr. Patrick Jakob, Handwerkskammer Karlsruhe 

 Susanne Posselt, Lehrerin Anne-Frank-Schule
 Veronika Pepper, Gesamtelternbeiratsvorsitzende Karlsruhe  

19.45 Uhr Tischgespräche 
 Doro Moritz, Dr. Patrick Jakob, Susanne Posselt, Veronika Pepper,  

 Sergiusz Zajac & Jaqueline Schönthal (Schüler/innen Anne-Frank-Schule) 
20.20 Uhr Abschlussplenum

20.45 Uhr  Ende
 Moderation: Katja Irle, Bildungs- und Wissenschaftsjournalistin




